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Kurzbeschreibung:

Im Bereich der öffentlichen Beschaffung allgemein und der innovativen öffentlichen Beschaffung im Speziellen gibt es kaum
spezialisierte und vollumfängliche Daten, welche eine statistische Auswertung zulassen. So bleibt teilweise völlig unklar, wie
der aktuelle Implementierungsstand der innovativen öffentlichen Beschaffung einzuschätzen ist. 

Es besteht zwar die Möglichkeit Daten der EU-weiten TED-Datenbank zu nutzen, diese erfassen allerdings nur einige wenige
Verfahrenscharakteristika und sind nur für den Oberschwellenbereich vollumfänglich vorhanden. Dieser Ansatz wurde von
KOINNO schon verfolgt. Das entsprechende Dokument zur Analyse der TED-Datenbank ist in den weiterführenden
Informationen hinterlegt.

Schon Wegweiser forderte deshalb im Jahr 2009 in Bezug auf die innovative öffentliche Beschaffung: 
Die Schaffung einer belastbaren Statistik über Beschaffungsvorgänge und -volumen bildet die Informationsgrundlage für ein
Monitoring und damit für den Einsatz öffentlicher Beschaffung als Politikinstrument.

Ziel sollte folglich die Errichtung eines jährlichen Berichtswesens zum aktuellen Stand der innovativen öffentlichen
Beschaffung sein. In diesem Zusammenhang sollten statistische Daten zu allen Vergabeverfahren und der Nutzung von
Werkzeugen der innovativen öffentlichen Beschaffung innerhalb der Vergabephase sowie der dahinterliegenden
Auftragsvolumina zur Erhebung des Beschaffungsvolumen gesammelt werden. Weiterhin sollten auch organisationale Faktoren
wie Ebene des Auftraggebers (Bund, Land, Kommunen, Sonstige), zum Beschaffungsobjekt und der
Vergabe-/Beschaffungsstelle allgemein gesammelt werden, da so wertvolle Rückschlüsse auf die jeweiligen Unterschiede und
gezielte Aktionen gezogen werden können.
So kann die innovative öffentliche Beschaffung gezielt und kontinuierlich weiterentwickelt werden.

Ein erster Ansatz zur Umsetzung der aufgezeigten Aspekte wurde durch die Vergabestatistikverordnung (VergStatVO) im Jahr
2016 zwar schon vorgenommen. Allerdings orientieren sich die darin denierten Vorgaben zum Großteil an der
Datenerfassung der TED-Datenbank. Somit bleiben bspw. ausführliche Daten zum Beschaffungsvolumen und zu genaueren
Aspekten der Werkzeuge der innovativen öffentlichen Beschaffung teilweise unklar bzw. sehr grob beleuchtet.

Anwendung im Beschaffungsprozess:

Grundlage: losgelöst vom Beschaffungsprozess
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Beeinusste Ansatzpunkte der innovativen Beschaffung:

Rahmenbedingungen
Beschaffungsstelle (Ressourcen und Kultur)

Unterstützte innovationsfördernde Prinzipien / Strategien:

Beauftragung bzw. Rückendeckung durch die politische Ebene
Denition und Überprüfung von Zielgrößen (Performance Management)
Langfristige (Lebenszyklus-) Wirtschaftlichkeit als Zuschlagkriterium, anstatt des Anschaffungspreises

Verbindung zu anderen Werkzeugen:

Vereinfachung allgemein bzw. weitere Optimierung des Vergaberechts zur Förderung innovativer Produkte

Betroffene Akteure der innovativen Beschaffung:

Strategische Politikebene (Strategie, Ziele und Überwachung --> Ministerien)
Operative Politikebene (Bürgermeister, Amtsleiter, Management öffentlicher Einrichtungen & Unternehmen etc.)
Manager Beschaffungsstelle
Bedarfsträger
andere Beschaffungsstellen / Institutionen

https://toolbox.koinno-bmwi.de/auswahlfragen/chooseRole/role,beschaffung/roleWithinBeschaffung/roleBeschaffung,strategisch/adjustToollistStrategisch/adjustToollistStrategisch,all/werkzeugliste/Liste_L1%2525252520%2525252528Komplett%2525252520Leitung%2525252529/werkzeug-steckbrief/30
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Weiterführende Informationen und Hilfsmittel:

BMWK - Vergabestatistik 

VergStatVO - Verordnung zur Statistik über die Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen  

Vergabereport KOINNO 2024 

Priorisierung und Komplexität:

Priorisierung
Einuss auf die IÖB



Gesamtkomplexität
Schwierigkeit der Anwendung



- Wissensintensität 

- Zeitintensität 

- Kostenintensität 

Einschätzung 5 (Ergänzung)

Eignung Eher für große Beschaffungsstellen
geeignet
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Eignung für Beschaffungsobjekt:

Am Markt vorhanden? Ja n.A.

Nein n.A.

Art des Beschaffungsobjekts? Bauleistung n.A.

Dienstleistung n.A.

Lieferleistung n.A.

Beschaffungsziel? Technologieführerschaft/ Höchster Innovationsgrad n.A.

Am besten angepasste Lösung n.A.

Wirtschaftlichste Lösung n.A.

Günstigste Standardlösung n.A.

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Artikel/Wirtschaft/vergabestatistik.html
https://www.gesetze-im-internet.de/vergstatvo/BJNR069100016.html
https://www.koinno-bmwk.de/fileadmin/user_upload/KOINNO_Vergabereport_24.pdf

